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Zweite Scene .
Vorige . Lescaut .

Verkäufer .

Mein Herr , bei mir ! O wählen Sie doch hier !

Lescaut .

Was wählen ! Wozu das ? Gebt her die Sachen ,
Denn heut ' kauf' Alles ich,
Meiner Schönſten Freude zu machen ,
Etwas gefällt ihr ſicherlich .

Verkäufer .

Mein Herr , bei mir ! O kauft doch hier !

Lescaut .

Wozu ſich auf ' s Sparen legen ,
Mit drei Würfeln in der Hand ?
Iſt mir doch das Haus bekannt ,
Wo lacht Fortuna ' s goldner Segen !

Verkäufer .

Mein Herr , bei mir ! O kauft doch hier !

Lescaut .

Genug ! genug ! O Roſalinde ,
Daß ich nicht Pindar ' s Worte finde
Zu Deinem Lob — mein Herze bricht ' s !

Wen man auch preiſt als ſchön hienieden ,
All ' die Clorinden und Armiden ,
Was ſind ſie neben Dir ? Nichts , aber nichts ?
Was wählen ! Bah , wozu ?
Wozu ſich auf ' s Sparen legen u. ſ. w.

Kommt nur her, Ihr Schönen , nahet Euch !
Hier ein Juwel ! Zwei Küßchen und Ihr habt ' s ſogleich ?

Dritte Scene .
Guillot , Pouſſete , Javotte , Roſette , die kleinen Schreiber . Dann

Brétigny .

Guillot .

Guten Taag , Pouſſette !



Douſſette .
Himmel !

Guillot .

Guten Tag , Javotte !

Javotte .
Gott !

Guillot .

Guten Tag , Roſette !

Roſette .
Ahl

Guillot .

Hal ſie laſſen mich da ſtehn! Weiber ! Und ich hatte
mir drei genommen ; ich dachte , daß , wenn zwei mich hinter :

gehen , wenigſtens die dritte treu bleiben würde . Das Weib if

doch ein bösartiges Geſchöpf !

Brẽtigny .

Bravo , Guillot ! Der Scherz iſt nicht übel , nur iſt er nichſ
von Ihnen ! Gott ! Welch finſteres Geſicht ! Ich wette , Dame

Javotte hat Sie gefoppt .

Guillot .

Mit Javotte iſt ' s aus !

Brétigny .
Und — Pouſſette ?

Guillot .

Mit Pouſſette auch !

Brétigny .
So wären Sie alſo frei ? Guillot , ich bitte Sie , machen

Sie mir Manon nicht abſpänſtig ! Schwören Sie mir das !

Guillot .

Ach , laſſen Sie das Höhnen ! Aber , ſagen Sie doch , man

hat mir erzählt , daß Manon Sie gebeten , das Ballet der Oper

zu ihr kommen zu laſſen , und daß Sie ihr das trotz aller

Thränen abgeſchlagen hätten .

Brétigny .
Die Nachricht iſt Wahrheit .
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Guillot .

Alſo doch! Entſchuldigen Sie , wenn ich Sie auf kurze Zeit
woerlaſſe , bald bin ich wieder hier .

Ticke ticke ton ! Ticke ticke ton ,
Man nimmt Dir doch Deine Manon !

Vierte Scene .
Brétigny , Verkäufer und Spaziergänger , dann Manon .

Chor .
Da ſind die reichen Damen ,

Die her zum Feſte kamen ,

Mit dem Siegesblick ,
Mit dem Liebesglück .

Chor .

Prinzeſſin iſt wohl Jeneꝰ

Fürſtin ſicher iſt die Schöne !

O, ' s iſt ja die , die Jeder kennt ,

Manon nennt .

' s iſt die ſchöne Manon !

Brétigny .

Holde Zaub ' rin Manon !

Die Edelleute .

Holde Zaub ' rin Manon !

Manon .

Lohnt es der Müh ' mich anzuſehn ?

Die Sdelleute und Brétigny .

Zum Entzücken ! Göttlich !

Manon .

Iſt es wahr ? Dank ' recht ſchön !
Ich bin gut , das wird man wohl glauben ;
Mir bewundernd zu nah ' n will ich gnädig erlauben .

Ja , überall bin ich bekannt ,
Mein Reiz , der das Szepter führet ,
Vor mir beugt man ſich , küßt mir die Hand ,
Meine Schönheit allein regieret .
Sorglos Daſein iſt mir beſchieden ,
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